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Eidgenössische Volksabstimmung vom 22. Januar 1939.
Die Stimmbeteiligung von rund 33 % ist erstaunlich gering.

Auch eine geistige Landesverteidigung!

Gut gelagertes Witzchen
In Berlin findet eine große Auktion

statt. Die Kauflust ist den «Devisen»

angepaßt und die Preise dementsprechend

niedrig mit einer Ausnahme.
Eine Mäusefalle, wahrscheinlich ein
Vermächtnis Adams, findet viele In-

Ich ziehe um!
am 20. März ins

Hotel Terminus, Ölten
E. N. Caviezel, Propr.

teressenten. Es folgt Angebot auf

Angebot. Ein «Großkapitalist » kann
sich den Spaß leisten und RM. 20.

(zwanzig) bezahlen.
Warum so zahlreiche Liebhaber

von Mäusefallen?
I dere isch no es Möckli Späck gsi.

M. R-r.

In BERN
essen Sie am besten

im Bellevue-Bar
Restaurant

neben dem Bundeshaus.

Nöd schüüch!
Auf die an meinen kleinen Bruder

gerichtete Frage, was er sich zum

Geburtstag wünsche, meinte das

Früchtchen bescheiden: «Alls, was
ich no nüd ha!» n
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